
 
 

 

 

 

VEREIN ZUR FÖRDERUNG DES 
WANDERREITENS IN THAL 

FAIR PLAY 
 

Die Nutzung von öffentlichem und privatem Grundbesitz zum Zwecke des Reitens oder Fahrens in Thal und 
Umgebung stellt ein großes Privileg für uns Reiter dar.  
 
Damit dieses gegenseitige Vertrauen langfristig erhalten bleibt, begegnen wir einander fair und unter 
Berücksichtigung der jeweils anderen Interessen. 
 
Die Benutzung des Reitwegenetzes ist ausschließlich für Mitglieder (in verschiedensten Ausformungen) und 
nur unter Einhaltung der folgenden Fair Play Regeln erlaubt.  
 
Jeder einzelne Reiter ist das Gesicht für den Verein nach außen und trägt dazu bei, wie 
wir in der Öffentlichkeit gesehen werden!  
 
 

FAIR PLAY REGELN: 
 
Þ Wir reiten ausschließlich auf markierten und vereinbarten Wegen und akzeptieren die 

vereinbarten regionalen Bedingungen! 
Þ Wir verhalten uns im Wald möglichst ruhig und nehmen Rücksicht auf die wildlebenden Tiere, 

die Pflanzen und die Anliegen der anderen Wegbenutzer und Erholungssuchenden – 
insbesondere den Jägern, die vor allem in der Dämmerung Ruhe benötigen! 

Þ Bei Sichtkontakt mit anderen Wegbenutzern oder auch Wild parieren wir zum Schritt! 
Þ Wir unternehmen alles, um eine Gefährdung von Mensch und Tier zu vermeiden! 
Þ Wir passen unser Tempo den Bodenverhältnissen an! 
Þ Bei weichem Boden oder nach längerem Regen bemühen wir uns die Spurwahl möglichst 

schonend für den Boden/Weg zu wählen! 
Þ Wir hinterlassen die Natur so, wie wir sie vorgefunden haben! 
Þ Wir respektieren die Nutzung der Wege durch die Grundeigentümer, die uns die Nutzung 

erlauben und nehmen darauf Rücksicht, dass Reitwege für land- und forstwirtschaftliche 
Arbeiten vorübergehend gesperrt sein können. Wir halten uns an Hinweis- und Verbotstafeln! 

Þ Jeder Reiter, der das Reitwegenetz benutzt, hat eine gültige Plakette mitzuführen und gut 
sichtbar am Zaumzeug oder Sattel zu tragen! 

Þ Wir beseitigen natürliche Hinterlassenschaften (Pferdeäpfel) von Wegen und vor 
Hauseinfahrten insbesondere auf öffentlichen Strassen! Bitte bedenkt: Diese Zeichen bleiben 
sehr lange sichtbar und führen zu Ärgernis in der Bevölkerung gegenüber allen Reitern! 

 
 
Gemeinsam schaffen wir ein Paradies für Reiter, Pferd und Bevölkerung in 
entspannter, kollegialer Atmosphäre! 

HOTLINE: Bei Fragen, Anregungen, Schäden am Reitwegenetz oder auch Meldungen von 
Verstößen gegen die Regeln bzw. bei Konflikten beim Reiten:  
Georg Baumgartner (Obmann), 0664 8407133, georg-baumgartner@gmx.at 


